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K u r z b e r i c h t

über die

60. Sitzung des Bildungsausschusses

am Donnerstag, dem 2. Dezember 2004, 
im Sitzungszimmer 138 des Landtages

 
 
 
 
Beginn: 14:05 Uhr

Der Ausschuss verständigte sich, zu dem in der kommenden Landtagstagung in erster Lesung
zu behandelnden interfraktionellen Gesetzentwurf zur Änderung des
Hochschulzulassungsgesetzes bis zum 14.  Januar 2005 schriftliche Stellungnahmen der
Rektorate, der ASten und der Frauenbeauftragten der Universitäten Kiel und Lübeck sowie des
Deutschen Hochschulverbandes und der GEW einzuholen.

Einstimmig empfahl der Ausschuss dem Landtag, den Gesetzentwurf der Landesregierung zur
Änderung des Gesetzes zur Umsetzung der Richtlinie 89/48/EWG des Rates der Europäischen
Gemeinschaften vom 21.12.1988 für die Lehrämter (EG-RL-LehrG), Drucksache 15/3733,
anzunehmen.

Die Berichte der Landesregierung Entwicklung Offener Ganztagsschulen in Schleswig-
Holstein, Drucksache 15/3758, und Bericht des Stiftungsrates über die Stiftung Schleswig-
Holsteinische Landesmuseen Schloss Gottorf für 2003, Drucksache 15/3728, nahm der
Ausschuss abschließend zur Kenntnis.

Mit den Stimmen von SPD, FDP und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN empfahl der
Bildungsausschuss dem federführenden Sozialausschuss, den FDP-Antrag Hochschulstudium
im Bereich Elementarpädagogik, Drucksache 15/3429, in der Fassung des Antrages der
Fraktionen von SPD und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN Umdruck 15/5206 anzunehmen.



Mit den Stimmen von SPD und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN gegen die Stimmen der CDU bei
Enthaltung der FDP empfahl der Ausschuss dem Landtag, den CDU-Antrag Schleswig-
Holsteinisches Literaturfestival, Drucksache 15/2460, abzulehnen.

 

Schluss: 16:00 Uhr

gez. Ole Schmidt
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